
Naturschutzgebiet „Mairied von Rodheim und Gänsweid von Steinheim“ 

 

Schutzgebiet seit  1985 
Flächengröße 21,5 ha  
Lage  östlich von Trais-Horloff (Stadt Hungen) 
  
Das Naturschutzgebiet „Mairied von Rodheim und Gänsweid von Steinheim“ umfasst einen Teil des 
Auengrünlands der Horloff und liegt inmitten der intensiv genutzten Ackerlandschaft Wetterau. Zwei 
großflächige Flachwassermulden, die sowohl vom Hochwasser der Horloff als auch durch Austritt von 
Grundwasser gespeist werden, machen das Gebiet zu einem herausragenden Lebensraum für zahlrei-
che wassergebundene Tier- und Pflanzengesellschaften. Wie der Name „Mairied“ andeutet, sind die 
hier vorherrschenden Pflanzengesellschaften sogenannte Seggen-Ried-Gesellschaften, die auf stau-
nasse, sumpfige Böden angewiesen sind. Ergänzt werden diese von ausgedehnten Röhrichten, einge-
streuten Weidengebüschen und kleineren Erlen-Wäldern. Das „Mairied von Rodheim“ und die 
„Gänsweid von Steinheim“ sind zusammen mit den angrenzenden Flächen der Horloffaue ein überre-
gional bedeutsames Gebiet für die Vogelwelt. Neben einer Vielzahl bedrohter Vogelarten, die das 
Gebiet als Brut- und Nahrungsrevier nutzen, rasten hier alljährlich tausende Zugvögel auf ihrem Flug in 
die Sommer- und Winterquartiere.  
 
Seltene Pflanzenarten Gelbe Schwertlilie, Fuchs- und Blasen-Segge 

 
Seltene Tierarten Kiebitz, Zwergdommel, Krickente, Löffelente, Neuntöter, Raubwürger, 

Fischadler und Bekassine, Sumpfschrecke, Iltis und Hermelin 
 

Pflegemaßnahmen 
 

Zum Erhalt des wertvollen Offenlandes werden aufwachsende Gehölze 
entfernt. 
 

Auch Sie können zum Schutz des besonderen Lebensraumes und der dort Ruhe und Schutz suchenden 
Tiere beitragen!  

Wir bitten Sie daher: Leinen Sie ihre Hunde im Naturschutzgebiet an! Die hier lebenden Tiere fühlen 
sich von ihnen bedroht, reagieren mit Flucht und verlassen das Gebiet, meist ohne ihren Nachwuchs! 
 
 Dieses Naturschutzgebiet ist Teil des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000! FFH-

Gebiet Horloffaue zwischen Hungen und Grund-Schwalheim (5519-304) Vogelschutzgebiet 
Wetterau (5519-401). 
Nähere Informationen zu Natura 2000 Gebieten erhalten Sie folgendem Link. 
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